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Bauen & Wohnen

 gemeinde@huerm.gv.at 
 Tel.: (02754) 8239

www.huerm.gv.at

NEUE 
GRÜNDE
FÜR 
HÜRM!
42 neue Bauplätze 
warten auf Sie!

TOPLAGEim Süden!
Autobahnnähe

Schule
Nahversorger

Erholung

Infrastruktur

€
attraktiver

PREIS!

Wohnen auf der Sonnenseite 
der Marktgemeinde Hürm!
› individuelle Größen möglich
› Baurechtsgründe
› Gemeindeeigene
 Wohnbauförderung
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ich bin sehr stolz, dass es in unse-
rer Gemeinde viele ehrenamtliche 
Vereinsmitglieder gibt, die sich in 
ihrer Freizeit in das Gesellschafts-
leben unserer Gemeinde einbrin-
gen. Als Vereinsobmann ist man 
auch stets bemüht, den Bedürf-
nissen der Gemeindebevölkerung 
nachzukommen und damit auch 
für etwaiges Risiko Verantwortung 
zu tragen.

Traditionell organisierte heuer die 
Landjugend den Ball im GH Thier, 
doch trotz der vielen Bemühungen 
der LJ-Mitglieder ließ der Besuch 
dieser Veranstaltung sehr zu wün-
schen übrig. 

In unserer zunehmenden „Ich-
Gesellschaft“ ist es offensichtlich 
modern, sich mit dem Gedanken 
zurückzulehnen, dass sowieso die 
„Anderen“ für das Gelingen sol-
cher Veranstaltungen zuständig 
seien.

Bitte erinnern Sie sich daran wie 
wichtig diese Veranstaltungen in 
Ihrer Jugendzeit für das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit in unse-
rem Gesellschaftsleben waren und 
honorieren wir somit auch in Zu-

kunft diese Bemühungen unserer 
Jugend. 

Pünktlich zum Frühlingsbeginn 
zieht auch die Gemeinde Bilanz 
über das abgelaufene Jahr. In 
diesem Zusammenhang möch-
te ich positiv erwähnen, dass wir 
die Pro-Kopf-Verschuldung um  
€ 100,- auf ca. € 2000,- senken 
konnten. Dies ist der niedrigste 
Stand seit über 10 Jahren. Mit 
einem Gesamtüberschuss von ca.  
€ 451.800,- konnten wir im ver-
gangenen Jahr ein durchaus er-
freuliches Ergebnis erzielen.

Für die Zukunft ist es trotzdem 
wichtig, weiterhin sparsam, effi- 
zient und wirtschaftlich im Hin-
blick auf die weiteren größeren 
Projekte zu handeln.

Bei der letzten Gemeinderatssit-
zung konnten wir auch die ersten 
Vergaben für das neu zu errich-
tende FF Haus beschließen. Den 
Zuschlag für die Baumeisterarbei-
ten hat die Baufirma Gruber aus  
St. Georgen erhalten, die Dach- 
elemente werden von der Firma 
Drascher aus Pöchlarn ausge-
führt.  

An dieser Stelle möchte ich auch 
erwähnen, dass der Baubeginn An-
fang April planmäßig stattfinden 
kann. Ich möchte Sie jetzt schon 
recht herzlich zur Spatenstichfeier 
am 6. April 2017 mit LR Stefan 
Pernkopf einladen. 

In der öffentlichen Diskussion wer-
den solche Projekte bezüglich der 
Notwendigkeit, der Platzwahl oder 
der Größe sehr oft kritisch hinter-
fragt. 

Doch nach einer Wirtschaftlich-
keitsberechnung am bestehenden  
FF Haus und einer Standortanaly-
se stellte es sich aber relativ bald 
heraus, dass es unter den heutigen 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
und unter Berücksichtigung der 
notwendigen Mindestausrüstungs-
verordnung für uns als Gemeinde 
die volkswirtschaftlichste güns-
tigste Variante ist, einen neuen 
Standort für das FF-Gebäude zu 
finden.

Für die Sicherheit unserer Ge-
meindebürger, für die ich als Bür-
germeister die Letztverantwortung 
trage, werden diese € 1,8 Mio. ge-
rechtfertigt investiert.

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen 
einen sonnigen Frühlingsanfang 
und eine schöne Osterzeit zu wün-
schen.

Feste sollte man feiern, wie sie 
fallen.
Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, da ich im Juni 
einen Geburtstag zu feiern habe, 
ist es mir ein Anliegen, dieses 
Fest bei einem Frühschoppen im 
GH Thier am 4. Juni mit Ihnen zu 
feiern. Daher möchte ich Sie auf 
diesem Wege recht herzlich einla-
den mit mir auf meinen Geburts-
tag anzustoßen.

Ihr Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mo, Mi, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr
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Aus der Gemeinderatssitzung
Darlehensvergaben 
Die Darlehensaufnahmen laut Voran-
schlag 2017 wurden in der Höhe von  
€ 345.000.- mit einer Laufzeit von  
10 Jahren ausgeschrieben. In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurden die Darle-
hen nun in der Höhe von € 175.000,- 
mit einer Fixverzinsung von 1,375 % 
an die Volksbank und in der Höhe von  
€ 170.000,- zu einer variablen Verzin-
sung von 0,82 % an die Raiffeisenbank 
Region Schallaburg vergeben.

Grundstücksverkäufe Südhang-
gasse und GEDESAG
Besonders erfreut war der Gemeinderat 
über die Beschlüsse zu Baugrundver-
käufen. So konnten in der letzten Sit-
zung insgesamt 4 weitere Baugründe 
am Südhang verkauft werden.

Auftragsvergabe zur Parzellierung 
Restfläche am Südhang, Teil II
Derzeit stehen noch 2 Baugründe am 
Südhang zum Verkauf zur Verfügung. 
Daher hat der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung den Auftrag zur weite-
ren Parzellierung der Restfläche an die  
Fa. Senftner Vermessung ZT GmbH ver-
geben.
Baugrundinteressenten können bis 
zum Herbst 2017 Ihre Wünsche zur 
Parzellengröße im Gemeindeamt be-
kannt geben!

Ankauf Pumpenstraße
Die ABA Pumpstation Inning wird mittels 
3 Pumpenstraßen zu je 2 Pumpen be-
trieben. Die Pumpen der Pumpenstraße 
3 wurden bereits im Jahr 2010 erneuert, 
die beiden verbleibenden Pumpenstra-
ßen sind mittlerweile 17 Jahre alt. Vor 
kurzem wurde bei einer dieser Pumpen 
ein Leck mit Wassereintritt festgestellt, 
sodass diese ausgetauscht werden 
muss. Aufgrund des Alters hat sich der 
Gemeinderat dafür ausgesprochen im 
Zuge dieser Arbeiten die gesamte Pum-
penstraße zu erneuern. Die beiden neu-

en Pumpen werden bei der Fa. Grundfos 
zu Gesamtkosten von ca. € 3.600,- an-
gekauft. Der gewohnt reibungslose Be-
trieb wird während der Tauscharbeiten 
nicht eingeschränkt sein.

Kosten schulische Tages- 
betreuung
Seit dem Schuljahr 2015/16 gibt es für 
Schulkinder das Angebot einer schu-
lischen Tagesbetreuung, welches er-
freulicherweise sehr gut angenommen 
wird. Nach mittlerweile über einem Jahr 
Praxisbetrieb hat sich der Gemeinderat 
dazu entschieden, die Kostenbeiträge 
leicht anzupassen. Ab dem Schuljahr 
2017/18 werden daher die monatlichen 
Beiträge für die Abholung des Kindes 
nach dem Mittagessen auf € 20,- und 
für die Abholung des Kindes nach der 
Lernstunde auf 50 % der Normalkosten, 
jedoch mind. € 20,-, angepasst.

Kosten Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten
Durch eine Gesetzesänderung im Kin-
dergartengesetz wurde es notwendig, 
die Kosten für die Nachmittagsbetreu-
ung im Kindergarten, unter Einhaltung 
des gesetzlichen Mindestbeitrages von 
€ 50,-, neu durch den Gemeinderat 
zu beschließen. Ab dem Kindergarten-
jahr 2017/18 gelangen daher folgende 
Beiträge für den Besuch der Nachmit-
tagsbetreuung im Kindergarten zur Vor-
schreibung:
bis 20 Std./Monat: € 50,-
bis 40 Std./Monat: € 70,-
bis 60 Std./Monat: € 85,-
über 60 Std./Monat: € 95,-

FF-Haus Hürm
Nach Abhaltung der Bauverhandlung 
noch vor Weihnachten 2016, wurden 
die Wintermonate zur Angebotsaus-
schreibung der Gewerke für den Neu-
bau des FF Hauses Hürm genutzt. Die 
Angebotseröffnung erfolgte schließlich 
am 15. Februar durch BM Vonwald un-

ter Anwesenheit von Bgm. Zuser, Vbgm. 
Bruckner, OBR Thennemayer und  
Kdt-Stv. OBI Prosenbauer im Gemeinde-
amt. In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurden nun bereits die ersten Auftrags-
vergaben, nach einer Nachverhand-
lungsrunde, wie folgt beschlossen: 
Baumeisterarbeiten: Baufirma Gruber 
GmbH
Dachelemente: Fa. Drascher GmbH
Darüber hinaus hat sich der Gemeinde-
rat für den Abschluss einer Bauherren-
haftpflicht- und einer Bauhelferunfall-
versicherung bei der NÖ Versicherung 
ausgesprochen.
Der Spatenstich für den FF Haus Neu-
bau wird am 6. April 2017 erfolgen.

Straßenbau
Seitens des Amtes der NÖ Landesre-
gierung erging die Information, dass 
im Straßenbauprogramm 2017 für die 
Marktgemeinde Hürm die Sanierung 
eines Teilbereiches der Hochstraße vor-
gesehen wurde. Nähere Informationen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Neues aus dem Gemeinderat

Volksbegehren
Das Volksbegehren „Gegen 
TTIP/CETA“ ist das 39. öster-
reichweite Begehren der Zweiten 
Republik gewesen. Insgesamt 
wurden 562.552 Unterschrif-
ten gesammelt, das entspricht 
8,88 % der Stimmberechtigten 
in Österreich, für eine parla-
mentarische Behandlung waren 
100.000 Unterschriften erfor-
derlich. In der Marktgemeinde 
Hürm unterzeichneten insge-
samt 223 Stimmberechtigte 
das Volksbegehren.
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Gemeindefinanzen

In der Gemeinderatssitzung vom  
24. Februar 2017 wurde der Rech-
nungsabschluss 2016 vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen. 

Es wurde im Jahr 2016 ein Über-
schuss im ordentlichen Haushalt von  
€ 451.836,35 erwirtschaftet, und bei 
den außerordentlichen Vorhaben betrug 
der Überschuss € 117.130,27 somit 
ergab sich für das vergangene Jahr ein 
Gesamtüberschuss für die Marktge-
meinde Hürm von € 568.966,62

Der Gesamtschuldenstand konnte 
im Vorjahr von € 3.810.554,74 auf  
€ 3.688.696,38 geringfügig abgebaut 
werden, Zinsen wurden für die Darlehen 
in Höhe von € 27.458,72 bezahlt.

Die Kommunalsteuereinnahmen stie-
gen im Jahr 2016 auf € 240.010,29, 
die Aufschließungsbeiträge betrugen 

155.187,06. Die Grundsteuereinnah-
men beliefen sich auf  € 103.500,--, die 
Nächtigungstaxe  auf € 13.617,27.

Die Ausgaben im Sozialbereich betru-
gen für NÖKAS € 387.548,17, für die 
Jugendwohlfahrt € 26.165,87 und für 
die Sozialhilfeumlage € 200.402,43.  

Die Bilanz der Infrastruktur KG weist 
eine Aktiva von € 4.378.224,60 auf, 
diese setzt sich aus einem Anlagever-
mögen von € 4.151.579,80, einem 
Umlaufvermögen von € 219.178,05 
und Rechnungsabgrenzungsposten von  
€ 7.466,75 zusammen.

Die Passivseite der Bilanz setzt sich aus 
dem Eigenkapital von € 2.075.033,25, 
Verbindlichkeiten von € 2.209.640,69, 
Investitionszuschüssen von € 89.550,66 
und Rückstellungen von € 4.000,00 zu-
sammen, das ergibt eine Summe von  

Rechnungsabschluss 2016
€ 4.378.224,60.

Die G & V Rechnung weist einen steuer-
lichen Bilanzgewinn von € 100.118,47 
aus. 

Es konnten trotz Umsetzung vieler klei-
nerer Projekte und der Planung des 
neuen Feuerwehrhauses wieder ein po-
sitiver Rechnungsabschluss erwirtschaf-
tet und Rücklagen gebildet werden, um 
auch für die in den nächsten Jahren 
geplanten Projekte finanziell gerüstet zu 
sein.   

Baubehörde

Um alle 
B a u a n -
gelegen-
heiten so 
e i n f a c h 
wie mög-
lich zu 
gestalten 
und Un-
klarheiten 
zu besei-

tigen, werden im Gemeindeamt Hürm 
Bausprechtage angeboten.
Bei diesen Bausprechtagen werden die 
Baubehörde, Bürgermeister Johannes 
Zuser sowie unser Bausachverständiger 
Ing. Markus Kirchberger anwesend sein 

und alle Fragen abklären.
Bauwerbern wird empfohlen, diesen 
Termin schon vor Einreichung wahr zu 
nehmen, um eventuelle Unklarheiten 
und Ergänzungen abzuklären.

Nächste Termine:
Montag, 10. April 2017
Montag, 22. Mai 2017
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Alle weiteren Termine werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Achtung: Voranmeldung erforderlich!
(Tel.: 02754/8239-12 oder Email:  
petra.gastecker@huerm.gv.at)

BausprechtageAuszahlung
Der Jagdpacht für die Genossenschafts-
jagdgebiete HAINBERG, HÜRM, SIE-
GENDORF und INNING für das Jagdjahr 
2017 kann bis 1. August 2017 während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt 
Hürm behoben werden.
Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr
Der Jagdpacht kann auch unter Einbe-
haltung von Überweisungsspesen in der 
Höhe von € 2,00 überwiesen werden. 
Beträge bis € 15,00 werden nicht über-
wiesen. Anteile, die bis 1. August 2017 
nicht behoben werden, werden vom 
Jagdausschuss zum Zwecke der land- 
und forstwirtschaftlichen Wege- bzw. 
Grabenerhaltung zurückgelegt.

Jagdpacht 2017
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Betriebsgebiet Hürm

In den vergangenen Monaten konnten 
zwei weitere Betriebsgründe im Be-
triebsgebiet Hürm verkauft werden. 
Neben einem Kebab-Stand wird sich 
die Fa. Simark GmbH im Betriebsgebiet 
ansiedeln. Dieser Betrieb ist im Bereich 
der Bodenmarkierung tätig und errichtet 
eine Niederlassung mit ca. 15 Arbeits-
plätzen im Betriebsgebiet 
Hürm.

Ebenfalls sehr erfreulich 
ist die Vermietung der 
Summer-Lagerhalle an 
die Fa. 11-Team Sports. 
Dabei handelt es sich 
um den österreichischen 
Generalvertreter für Fuß-
ball-Dressen und Equip-
ment für Nike. Neben 
einem Lager und einer 

kleinen Verkaufsfläche soll ebenfalls 
die Produktion für die Fußball-Dressen 
im Betriebsgebiet Hürm erfolgen. In der 
Anfangsphase werden etwa 15 Mitarbei-
ter beschäftigt sein, je nach Entwicklung 
kann sich das Beschäftigungsausmaß 
auf bis zu 30 Arbeitsplätze ausweiten.

Betriebsansiedlungen

Haussammlung
In der Zeit von 1. Februar 2017 bis  
30. April 2017 führt der NÖ Landes-
verband der Gehörlosenvereine auf 
Genehmigung der NÖ Landesregie-
rung eine Haussammlung in ganz Nie-
derösterreich durch. Die Sammlung 
selbst wird von 8 gehörlosen Personen 
durchgeführt. Sie sind mit einem vom 
Verband ausgestellten Lichtbildausweis 
und eigenen Listen mit Lochprägung 
der Landesregierung ausgestattet. Bitte 
verlangen Sie jederzeit die Vorweisung 
des Lichtbildausweises, damit vor allem 
Betrüger keine Chance haben.
Ihre Spende an den Niederösterreichi-
schen Landesverband der Gehörlosen-
vereine ist steuerlich absetzbar, da der 
Verband dem Kreis der begünstigten 
Spendenempfänger angehört. 
Gerne können Sie Ihre Spende auch auf 
das Konto einzahlen IBAN: AT94 2025 
6016 0060 0470 
Der NÖ Landesverband der Gehörlosen 
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung!

Feuerbeschau

Laut Beschluss der NÖ Landesregie-
rung wird die, für die Sicherheit der 
Menschen in unserem Ort notwendige, 
Feuerbeschau vom zuständigen Rauch-
fangkehrermeister durchgeführt.  Der 
zuständige Rauchfangkehrermeister 
hat selbständig und eigenverantwort-
lich für die Gemeinde die Beschau 
zu planen und durchzuführen. Diese  

Feuerbeschau dient primär der Brand-
verhütung und damit der Sicherheit der 
Menschen. 

Ziel der Feuerbeschau ist die Feststel-
lung brandgefährlicher Zustände. Sie 
umfasst die Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, die der Ent-
stehung und Ausbreitung von Bränden 
entgegenwirkt und bei einem Brand 
eine wirksame Brandbekämpfung und 
eine rasche Rettung der Menschen er-
möglicht.

2017 werden in den Monaten Juni und 
Juli in Hürm lt. dem 2011 erstellten Plan 
folgende Ortsteile beschaut:
Kronaberg, Murschratten, Ober-Siegen-
dorf, Unter-Siegendorf, Ober-Thurn-

Schutz und Sicherheit für die Menschen
hofen und Unter-Thurnhofen, 
Jeder Besitzer/Nutzer einer Liegen-
schaft wird rechtzeitig - mind. 3 Wochen 
vor der Beschau - schriftlich über den 
genauen Termin informiert. Ein entspre-
chender Informationsfolder ist ebenfalls 
im Gemeindeamt erhältlich.

Abschließend ein Appell des Rauch-
fangkehrermeisters: 
Bitte bedenken Sie, die Feuerbeschau 
ist keine Schikane des Gesetzgebers, 
es geht dabei um Ihre Sicherheit, um 
die Sicherheit der Menschen im Haus, 
in der Wohnung oder im Betrieb und 
auch um den Schutz der Sachwerte.
„Wir als Rauchfangkehrer verstehen 
uns als Partner der Menschen“ - Rauch-
fangkehrermeister Matthias Vetiska.
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KM-Radln

Der erfolgreiche 
Wettbewerb des 
K M - R a d e l n s 
zwischen den 
G e m e i n d e n  
St. Margarethen 
und Hürm geht 
in die nächste 

Runde! Jedoch wird es heuer kein Wett-
bewerb mehr, sondern eine gemeinsame 
Wertung, da schließlich jeder KM zählt. 
In der Zeit vom 1. April bis zum 30. Sep-
tember 2017 – 1 Monat länger - sollen 
alle Radfahrbegeisterten, aber auch die 
Gelegenheits-Radler, möglichst viele Ki-

lometer mit dem Rad zurücklegen.

Pro 1000 geradelten Kilometern wird je 
€ 1,- gespendet!! (Genauere Informatio-
nen folgen.)

Jeder mit dem Rad zurückgelegte Ki-
lometer zählt dabei, auch Fahrten, die 
allein dem Radfahren dienen, zB. Trai-
ningsfahrten mit dem Rennrad, Radtou-
ren oder Spazierfahrten. Sammelpässe 
erhalten Sie während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt!

Den ausgefüllten Sammelpass geben Sie 

Hürm - St. Margarethen
am Endes des Wettbewerbs (bis spätes-
tens 6. Oktober) im Gemeindeamt ab. 
Eine Monatswertung gibt es heuer nicht 
mehr, erst das Endergebnis wird ver-
öffentlicht. Großes Ziel ist es natürlich 
wieder besonders viele umweltschonen-
de Radkilometer für einen guten Zweck 
zu sammeln und vielleicht sogar das 
hervorragende Vorjahresergebnis noch 
überbieten zu können!
Der Abschluss des KM-Radelns wird am 
14. Oktober 2017 stattfinden, wo einige 
schöne Preise unter allen Teilnehmern 
verlost werden. Genauere Informationen 
werden zeitgerecht bekannt gegeben.

Nach einer er-
folgreichen Teil-
nahme einer 
Walking-Grup-
pe der Marktge-
meinde Hürm 
am NÖ Frau-
enlauf 2016 in 

St. Pölten, wollen wir auch 2017 wieder 
vertreten sein und durch die erlaufenen 
Kilometer einen Beitrag zur Krebshilfe 
leisten. Die Strecke 
für das Nordic-Wal-
king Team beläuft 
sich auf 5,2 km, die 
Wertung erfolgt aus 
der Durchschnitts-
zeit des gesamten 
Teams.

Wenn Sie Interesse 
haben, Mitglied des 
Gemeinde-Teams 
zu werden und am 

Marktgemeinde Hürm ist dabei!
27. August 2017 beim NÖ Frauenlauf 
dabei sein wollen, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 23. Juni 2017 verbind-
lich im Gemeindeamt an!

Das Startgeld beläuft sich auf € 14,- je 
Teilnehmerin (bei der Anmeldung im 
Gemeindeamt zu entrichten) und ent-
hält neben diversen Leistungen wäh-
rend des Laufs ebenfalls ein gratis Lauf-
Funktionsshirt im Wert von € 35,-.

Gemeinde-Team 2016

NÖ Frauenlauf Luftfahrtgesetz

Drohnen
Gemäß Luftfahrtgesetz ist seit dem 
01.01.2014 eine luftfahrtrechtliche 
Bewilligung für den Betrieb von unbe-
mannten Luftfahrzeugen (Drohnen) er-
forderlich. Diese erteilt ausschließlich 
die Austro Control. Es liegt in der Verant-
wortung des „Betreibers“ alle weiteren 
rechtlich relevanten Bestimmungen ein-
zuhalten (z.B. Datenschutz, Bewilligung 
zum Betrieb innerhalb von Sicherheits-
zonen, gewerberechtliche Bewilligung,  
Naturschutz usw.).

Prinzipiell gilt:
- Das Fluggebiet sorgfältig wählen (un-
bebaut u. unbesiedelt)!
- Vorsicht beim Filmen (Privatsphäre 
und Datenschutz)!
- Keine Gefährdung von Personen und 
Sachen!

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter: www.austrocontrol.at – Lizenzen & 
Bewilligungen.
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Frühjahrsputz
Terminänderung

Samstag, 25. März 2017

Treffpunkt: 
13:00 Uhr, 

Mehrzweckgebäude Hürm

Eingeladen sind alle, die ein saube-
res Hürm schätzen.

Mitzubringen: Festes Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe.

Im Anschluss laden wir alle Helfer 
recht herzlich zu einer kleinen Jau-

se ein.
Der Umweltgemeinderat der Markt-
gemeinde Hürm, Christian Henzl, 

 Tel: 0664/8232199.

Tierschutz

Mit 10. Jänner 2017 wurde per Ver-
ordnung des Bundesministerium für 
Gesundheit und Frauen das gesamte 
Bundesgebiet der Republik Österreich 
zum Gebiet mit erhöhtem Geflügelpest-
Risiko erklärt. Von der Seuche sind alle 
Geflügelarten betroffen. Neben aller Ar-
ten von Hühnern sind die Puten, Enten, 
Gänse und alle Spezialgeflügel gefähr-
det, mit dem gefährlichen AI-Virus infi-
ziert zu werden.

Im gesamten Bundesgebiet sind Geflü-
gel und andere in Gefangenschaft ge-
haltene Vögel dauerhaft in Stallungen 
oder jedenfalls in geschlossenen Hal-
tungsvorrichtungen, die zumindest oben 
abgedeckt sind, so zu halten, dass der 
Kontakt zu Wildvögeln und deren Kot 

bestmög-
lich hint-
a n g e h a l -
ten wird 
und zu 
wildleben-
den Was-
servögeln jedenfalls ausgeschlossen ist. 
Gleichzeitig soll besonders intensiv auf 
die Vermeidung des Eintrags von Krank-
heitserregern in die Stallungen geachtet 
werden.

Auskünfte erteilt das Fachgebiet Ve-
terinärwesen der BH Melk unter  
Tel.: 02752-9025-32655 (Montag bis 
Donnerstag von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
sowie 13.00 Uhr – 15:30 Uhr und Frei-
tag von 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr).

Geflügelpest

Amphibienschutz

Vor acht Jahren hat der Naturschutz-
bund NÖ dem Amphibientod an unse-
ren Straßen den Kampf angesagt. Jahr 
für Jahr konnten dafür hochmotivierte 
Personen gewonnen werden, die für 
Schutzmaßnahmen während der Laich-
wanderung zur Verfügung stehen.

In den kommenden Wochen werden 
wiederum in vielen Landesteilen enga-
gierte Menschen die in Fangkübel gefal-
lenen Frösche, Kröten und Molche über 
die Straße bringen oder an einem ande-
ren sicheren Ort auslassen. Die Amphi-
bienschutzzäune werden vorwiegend 
von der für den Streckenabschnitt ver-
antwortlichen Straßenmeisterei aufge-
stellt. Zur Betreuung eines „Krötenzau-
nes“ ist jedoch ein- bis zweimal täglich 
eine Kontrolle und Leerung der Fangei-
mer notwendig. Diese Tätigkeit ruht auf 

den Schultern der ehrenamtlich tätigen 
Helfer und Helferinnen.  

Helferinnen und Helfer werden an 
den Wanderstrecken vor allem in den 
Gemeinden Brand, Berndorf, Grafen-
egg, Bergern im Dunkelsteinerwald, 
Eichgrabern, Strengberg, Schönbühel-
Aggsbach, Altenburg, Leiben, Hürm 
und Purgstall an der Erlauf, Krems 
a.d. Donau,  Klosterneuburg-Weidling,  
St. Pölten, und Wilhelmsburg gesucht.

Freiwillige bitte melden! Vielleicht wohnt 
jemand ganz in der Nähe einer Wander-
strecke, die geschützt werden müsste 
und ist bereit zu helfen? In diesem Falle 
bitte sich rasch beim Naturschutzbund 
NÖ zu melden! Es sind keine Spezial-
kenntnisse erforderlich. Sie werden von 
erfahrenen Betreuern oder den Fach-

Naturschutzbund NÖ sucht Betreuer
leuten des Natur-
schutzbundes NÖ in die Tätigkeit einge-
wiesen. 

Wollen Sie sich im Amphibienschutz an 
NÖ Straßen engagieren, wissen aber 
nicht ob es in Ihrer Nähe Amphibien-
wanderstrecken gibt? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir helfen gerne weiter. Sie 
können auch im NÖ Atlas nachsehen, 
dort sind alle wichtigen Amphibienwan-
derstrecken eingezeichnet.

Auskunft: Naturschutzbund NÖ, Tel/Fax 
01 402 93 94 oder noe@naturschutz-
bund.at 
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Steuerausgleich

Mit dem Start der „antragslosen Ar-
beitnehmerveranlagung” wird zuviel 
bezahlte Lohnsteuer zukünftig automa-
tisch rückerstattet. Erhöht wird der Kin-
derfreibetrag und die Negativsteuer.

Das Jahr 2017 bringt bei der Arbeitneh-
merveranlagung einige Neuerungen mit 
sich. Ab dem Veranlagungsjahr 2016 
gilt die sogenannte antragslose Arbeit-
nehmerveranlagung. Das heißt, dass für 
den Lohnsteuerausgleich künftig kein 
Antrag mehr notwendig ist. Wer als Steu-
erpflichtiger zu viel Steuern bezahlt hat, 
dem wird sie ab heuer in der zweiten 
Jahreshälfte automatisch rückerstattet. 
Der Gesetzgeber wollte damit sicherstel-
len, dass vor allem Menschen mit gerin-
gem Einkommen oder Mindestpension 
ihre Steuergutschrift zukünftig auf jeden 
Fall erhalten.

Die neue antragslose Arbeitnehmerver-
anlagung (AANV) für das Jahr 2016 star-
tet ab Juli 2017. Sie wird von der Finanz 
jedoch nur vorgenommen, wenn...

• in den vergangenen Jahren kein An-
trag abgegeben wurde

• bis 30. Juni 2017 noch keine Arbeit-
nehmerveranlagung für das Jahr 2016 
durchgeführt wurde

• mit einer Steuergutschrift für den Be-
troffenen zu rechnen ist

• aus der Aktenlage anzunehmen ist, 
dass nur lohnsteuerpflichtige Einkünfte 
bezogen werden 

Aber Achtung! Wenn Sie zusätzliche 
Ausgaben absetzen möchten, wie etwa 
Kinderfreibeträge oder Krankheitskos-
ten, müssen Sie weiterhin einen Antrag 
stellen!  Das können Sie auch dann noch 
tun, wenn Sie bereits einen Bescheid 
aus der antragslosen Veranlagung be-
kommen haben, mit diesem aber nicht 
einverstanden sind, weil sie zusätz-
liche Abschreibposten geltend machen 
wollen. Das Finanzamt hebt dann den 
Bescheid aus der antragslosen Veranla-
gung auf und entscheidet unter Berück-
sichtigung Ihrer Erklärung.

Was sich sonst noch ändert
Topfsonderausgaben (Personenversi-
cherungen, Wohnraumschaffung bzw. 
Wohnraumsanierung) können seit 
1.1.2016 und damit für das Veranla-
gungsjahr 2016 nicht mehr abgesetzt 
werden. Verträge, die vor dem 1.1.2016 
abgeschlossen wurden bzw. ein Bau-
beginn vor diesem Datum, können al-
lerdings noch bis einschließlich 2020 
abgesetzt werden. Der Topfsonderaus-
gaben-Erhöhungsbetrag für mindestens 
drei Kinder (bis jetzt EUR 1.460,-) steht 
ab dem Veranlagungsjahr 2016 nicht 
mehr zu. 

Der Kinderfreibetrag wird von  
EUR 220,- jährlich auf nunmehr  
EUR 440,- pro Kind verdoppelt. Wenn 
er von beiden Elternteilen im Zuge der 
Arbeitnehmerveranlagung geltend ge-
macht wird, beträgt er EUR 300,- pro 
Elternteil (davor waren es EUR 132,-).

Die Negativsteuer wird erhöht. Niedrig-
verdiener, die nicht lohnsteuerpflichtig 
sind, werden im Zuge der sogenann-
ten Negativsteuer 50 % der Sozialver-
sicherungsbeiträge rückerstattet. Der 
Höchstbetrag für die Rückerstattung 
erhöht sich mit dem Veranlagungsjahr 
2016 auf EUR 400,- (2015 waren es 
EUR 220,-, davor EUR 110,-). Wenn 

Was sich 2017 ändert
dazu auch Anspruch auf das Pendler-
pauschale besteht, erhöht sich der Be-
trag auf maximal EUR 500,- jährlich. Bei 
Pensionisten erhöht sich die maximale 
Rückerstattung im Rahmen der Nega-
tivsteuer von EUR 55,- (für das Jahr 
2015) auf nunmehr EUR 110,-.

Weitere Änderungen bei der Arbeitneh-
merveranlagung werden mit dem kom-
menden Jahreswechsel von 2017 auf 
2018 wirksam. Ab dem Veranlagungs-
jahr 2017 berücksichtigt das Finanzamt 
bei der antragslosen Veranlagung auch 
Kirchenbeiträge, Spenden oder etwa 
den Nachkauf von Versicherungszeiten 
bzw. Beiträge zur freiwilligen Weiterver-
sicherung. Allerdings müssen diese Da-
ten von den jeweiligen Organisationen 
an die Finanzämter weitergegeben wer-
den. Anonyme Spenden können somit 
ab dem kommenden Jahr nicht mehr 
steuerlich abgesetzt werden.

Weitere Informationen zu den Neuerun-
gen bei der Arbeitnehmerveranlagung 
finden Sie online auf der Website des 
Finanzministeriums. 

1424 
Jugend:karte
Für alle Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 24 Jahren gibt es die 
kostenlose 1424 Jugend:karte.

Vorteile:
• Persönlicher Altersnachweis
• Zahlreiche Ermäßigungen
• Infos über Jugendangebote
• Zahlreiche Gewinnspiele und  
   Gutscheine
• Europaweite Vorteile mit der  
   European Youth Card
Infos unter: www.jugendinfo-
noe.at
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Aus den Schulen

Der heurige Winter mit dem vielen 
Schnee lud zum Schifahren und Rodeln 
ein. Die Kinder der ersten und zweiten 
Klasse durften am 26. Jänner 2017 
ihren Bob oder ihre Rodel mitnehmen 
und hinaus ging es in die weiße Natur. 
Motiviert fuhren die Kinder den Berg 
hinunter und hatten dabei eine Menge 
Spaß.

Die dritte und die vierte Klasse hatten 
am 24.1.2017 einen Schitag am Hoch-
kar. Bei besten Pistenverhältnissen wur-
de mit Schilehrern das Schifahren trai-
niert. Sowohl Anfänger als auch Könner 
wurden sehr gut betreut.

Besuch der 4. Klasse VS in der 
NMS
Im Jänner besuchten die Schülerinnen 
und Schüler der VS die NMS. In ver-
schiedenen Stationen konnten sie mit 
Schülern der NMS arbeiten. 

Faschingsdienstag in der Schule
Verkleidet, geschminkt und gut gelaunt 
beginnt der Tag in der Schule. In der gro-
ßen Pause gibt es Faschingskrapfen des 

Elternvereins. Herzlichen Dank 
dafür. Im Anschluss startet der 
Faschingsumzug. Zu Beginn 
wird im Schulhof gesungen, 
getanzt und gespielt. Danach 
marschieren die Schülerinnen 
und Schüler durch den Ort und 
machen Station beim Gemein-
deamt. 

Besuch am Gemein-
deamt
Die Kinder der  
3. Klasse durften am  
1. März das Gemeindeamt unter 
die Lupe nehmen. Bürgermeis-
ter Johannes Zuser und Vize-
bürgermeisterin Birgit Bruckner 
nahmen sich für die Fragen der 
Kinder Zeit. Besonders interes-
sant war die Besichtigung der 

einzelnen Räume. Das große Highlight: 
Probesitzen am Bürgermeisterstuhl!

English Project Week 
Eine tolle und aktionsreiche Eng-
lischwoche erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der 
6. Schulstufe vom 
13. bis 17. Februar 
2017 in der NMS 
Hürm. Auf unsere 
Schüler warteten 
nicht nur sport-
liche Aktivitäten 
und Teamspiele im 
Turnsaal, sondern 
sie mussten auch 
bei verschiedens-

Neues aus der VS und NMS

ten Rätseln und Aufgabenstellungen 
ihr Können unter Beweis stellen. So 
wurde zum Beispiel gekocht, Interviews 
geführt und Sketche und Rollenspiele 
geprobt. Natürlich alles in englischer 
Sprache! Unsere Kinder hatten dabei 
großen Spaß, waren hoch motiviert und 
konnten so ihre Englischkenntnisse ver-
bessern.

Sonja Mayrhofer hat gewonnen
Die 3. Klasse der NMS Hürm besuch-
te im Herbst 2016 die Berufsinforma- 
tionsmesse in St. Pölten. Unsere Schü-
ler informierten sich nicht nur über 
verschiedenste Berufsgruppen, Tätig-
keitsbereiche und Ausbildungsmöglich-
keiten, sondern einige von ihnen nah-
men auch an einem Gewinnspiel teil. 
Sonja Mayrhofer zählt zu den Gewin-
nerinnen und kann sich über ein neues 
Tablet freuen. Wir gratulieren ihr ganz 
herzlich zu ihrem tollen Gewinn.
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Personalia

Wir gratulieren zum Geburtstag:

60. Geburtstag
Franz Galuska, Schlatzendorf 5	 März
István Mihály, Hürm 18/5	 März
Hannelore Fuchsbauer, Löbersdorf 10	 März
Christian Zentner, Sooß 39	 März
Annemarie Schmeissl, Harmersdorf 29	 April
Herta Hametner, Sooß 18	 April
Ing. Engelbert Trimmel, Harmersdorf 6	 April
Ing. Erich WALTER, Hürm 94	 Mai
Heidemarie Sitz, Unter-Thurnhofen 15	 Mai

65. Geburtstag
Franz Obruca, Hürm 75	 März
Maria Gleis, Arnersdorf 6	 März
Wilhelm Muhr, Schlatzendorf 3/1	 April
Theresia Katzengruber, Sooß 40	 April
Anna Zuser, Hürm 77	 April
Franz Kraus, Schönholdsiedlung 6	 April

70. Geburtstag
Justine Holba, Hürm 65	 März
Dr. Wolfgang Schmied, Neustift 4	 April
Engelbert Gaupmann, Löbersdorf 12	 Mai

75. Geburtstag
Maria Schelkshorn, Sooß 34	 März
Willi Zeilinger, Grub 2	 April

80. Geburtstag
Anna Wally, Unter-Siegendorf 13a	 März
Maria Gastecker, Inning 37	 März
Wilhelm Frosch, Kronaberg 2	 April

85. Geburtstag
Leopoldine Zeilinger, Unter-Thurnhofen 1	 März
Wilhelm Schweighofer, Schlatzendorf 1/1	 Mai

Wir nehmen
Abschied von:
Johanna Lechner, Seeben 8 - 
geb. 1932, verstorben 07.12.2016

Johann Schildorfer, Ober-Thurnhofen 1 -
geb. 1928, verstorben 10.12.2016

Martin Werginz, Löbersdorf 2 -
geb. 1970, verstorben 14.12.2016

Franziska Punz, Unter-Thurnhofen 9 - 
geb. 1924, verstorben 24.12.2016

Maria Susanne Thier, Mank/Löbersdorf 1 -
geb. 1971, verstorben 13.01.2017

Leopold Lechner, Seeben 8 - 
geb. 1927, verstorben 18.01.2017

Margareta Fuchsbauer, Diendorf 6 - 	
geb. 1939, verstorben 02.03.2017

Johann Rupp, Atzing 1 - 
geb. 1941, verstorben 04.03.2017

Willkommen in Hürm!
Wir freuen uns über neue 
Erdenbürger:

Simon Ruthner, 
Am Südhang 1/1	 Dezember
Benedikt Luger, Hürm 124	 Dezember
Amelie Mia Buchmayer-Lachmann,
Hösing 8	 Jänner
Constantin Alois Gratz, Inning 32	 Februar
Andreas Osinger, Arnersdorf 6	 Februar
Julian Valentin Thier, Hürm 3a	 Februar
Marie Loserl, Hürm 13/3	 März
Charlotte Helene Schöny, Hürm 12/2	 März
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Ärzte-Wochenend-Dienste 

IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeinde 
Hürm, 3383 Hürm 13  
Gestaltung, Redaktion und Inhalt: 
Ingrid Frischauf, Vereine, Gemein-
de, Fotos: Fritz Schmeissl, Vereine.
Druck: Fa. Gradwohl GmbH, Melk,  
Irrtümer und Druckfehler vorbehal-
ten.
Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: Sonntag, 11. Juni 
2017 um 19 Uhr
Gerne drucken wir auch Ihren Be-
richt in der Hürmer Zeitung. Neh-
men Sie Kontakt mit der Gemeinde 
auf. Senden Sie eine E-Mail an: 
gemeindezeitung@huerm.gv.at

April 2017
01.	 Dr. R. Kern u. M. Kern OG	 Hürm	 02754/8200
02.	 Dr. Kurt Weissenborn	 Kilb	 02748/7200
08.	 Dr. Andreas Winter	 Texing	 02755/7200
09.	 Dr. Alexandra Perchthaler	 Bischofstetten	 02748/8200
15.	 Dr. Ingrid Lebersorger-Berger	 St. Leonhard	 02756/8410
16.	 Dr. R. Kern u. M. Kern OG	 Hürm	 02754/8200
17.	 Dr. Alexandra Perchthaler	 Bischofstetten	 02748/8200
22.	 Dr. Hansjörg Fedrizzi	 St. Leonhard	 02756/2400
23.	 Dr. Florian Fedrizzi	 Ruprechtshofen	 02756/20500
29.	 Dr. R. Kern u. M. Kern OG	 Hürm	 02754/8200
30.	 Dr. Gerhard Schörgenhofer	 Mank	 02755/2355

Mai 2017
01.	 Dr. Florian Fedrizzi	 St. Leonhard	 02756/20500
06.	 Dr. Ingrid Lebersorger-Berger	 St. Leonhard	 02756/8410
07.	 Dr. Kurt Weissenborn	 Kilb	 02748/7200
13.	 Dr. Florian Fedrizzi	 Ruprechtshofen	 02756/20500
14.	 Dr. Andreas Winter	 Texing	 02755/7200
20.	 Dr. Kurt Weissenborn	 Kilb	 02748/7200
21.	 Dr. Gerhard Schörgenhofer	 Mank	 02755/2355
25.	 Dr. Alexandra Perchthaler	 Bischofstetten	 02748/8200
27.	 Dr. Alexandra Perchthaler	 Bischofstetten	 02748/8200
28.	 Dr. R. Kern u. M. Kern OG	 Hürm	 02754/8200

Juni 2017
03.	 Dr. Hansjörg Fedrizzi	 St. Leonhard	 02756/2400
04.	 Dr. Ingrid Lebersorger-Berger	 St. Leonhard	 02756/8410
05.	 Dr. Andreas Winter	 Texing	 02755/7200
10.	 Dr. Kurt Weissenborn	 Kilb	 02748/7200
11.	 Dr. Hansjörg Fedrizzi	 St. Leonhard	 02756/2400
15.	 Dr. Gerhard Schörgenhofer	 Mank	 02755/2355
17.	 Dr. Florian Fedrizzi	 Ruprechtshofen	 02756/20500
18.	 Dr. Andreas Winter	 Texing	 02755/7200
24.	 Dr. Hansjörg Fedrizzi	 St. Leonhard	 02756/2400
25.	 Dr. Gerhard Schörgenhofer	 Mank	 02755/2355

Hundehaltung

Beseitigung von 
Hundekot
Frei nach dem Slogan „Ein Sackerl fürs 
Gackerl“ möchte auch die Marktge-
meinde Hürm verstärkt wieder alle Hun-
debesitzer aufrufen den Hundekot ihres 
Hundes zu beseitigen. Leider kommt 
es noch immer zu Verunreinigungen 
neben Straßen und Grünanlagen. Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass je-
der der einen Hund führt, unabhängig 
davon ob die Person auch der Hunde-
besitzer ist, dazu verpflichtet ist, die Ex-
kremente seines Hundes unverzüglich 
zu beseitigen und zu entsorgen, nützen 
Sie hierzu bitte die bereitgestellten Hun-
dekotbehälter! 

Aufgrund vermehrter Beschwerden, 
über unsachgerecht entsorgte Sackerl 
fürs Gackerl in privaten Biomülltonnen, 
möchten wir darauf hinweisen, dass die 
Entsorgung der Sackerl ausschließlich 
in öffentlichen Müllkübeln oder in den 
eigenen privaten Restmülltonnen zu 
erfolgen hat!
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Musikschule Alpenvorland

Schöne Erfolge feierten Musikschüle-
rinnen und -schüler aus Hürm bei di-
versen Musikwettbewerben. Allem vo-
ran der landesweite Bewerb „Prima la 
musica“ im Festspielhaus St. Pölten, wo 
Alena Punz zusammen mit Julia Roitner 
aus Kilb als Gitarrenduo einen 1. Preis 
erspielte!

Ebenfalls hervorragend musizierte das 
Klarinettenquintett „Quinteenies“ beim 
Kammermusikwettbewerb der Bezirks-
arbeitsgemeinschaft des Blasmusikver-
bandes. Beim Bewerb Ende Februar 
in Blindenmarkt holten Sonja Sterkl, 
Johanna Aigelsreiter, Jacqueline Fri-
schauf, Lara Obruca und Marlene Birgl 
einen ausgezeichneten Erfolg.
Einen sehr guten Erfolg brachte das Kla-
rinettentrio Lisa Schwarz, Maria Mitter-
böck und Marlene Fichtinger mit nach 

Hause nach Hürm. Sie alle sind Schüle-
rinnen von Sabine Affengruber.

Schnupperwoche:
Für alle, die ein Instrument ausprobie-
ren wollen ist dies in der Schnupper-
woche der Musikschule von 15. bis  
20. Mai möglich. Und zwar an allen 
Standorten der Musikschule Alpen-
vorland. Mehr dazu wird rechtzeitig im 
Internet unter www.musikschule-alpen-
vorland.at nachzulesen sein.

Anmeldung für das neue Schuljahr 
2017/18:
• Anmeldetermin in Hürm: Mittwoch, 
21. Juni von 18 bis 19 Uhr in der Musik-
schule Hürm. Wer an diesem Tag nicht 
Zeit hat, die Anmeldung für Hürm ist 
auch an den anderen Standorten mög-
lich, und zwar:
• Mank – Donnerstag, 22. Juni, 19.00 
bis 20.30
• Kirnberg, Mittwoch, 21. Juni, 18.00 
bis 19 Uhr
• Texing, Mittwoch, 21. Juni, 19.30 bis 
20.30 Uhr
• Ruprechtshofen, Freitag, 23. Juni, 
18.00 bis 19.30 Uhr
• Kilb, Freitag, 23. Juni, 18.00 bis  
19.30 Uhr

Erfolgreiche Musikschüler

Terminvorschau
Großes Schulschluss-Open-Tor-
Konzert im Dompropsteistadel 
Kirnberg am 9. Juni

Von links: Lisa Schwarz, Maria Mitterböck, 
Marlene Fichtinger mit Bezirksobmann En-
gelbert Jonas und Jugendreferent Gerhard 
Sieder.

Von links: Bezirksobmann Engelbert Jonas, Sonja Sterkl, Johanna 
Aigelsreiter, Jacqueline Frischauf, Lara Obruca, Marlene Birgl und Be-
zirks-Jugendreferent Gerhard Sieder.

Ein 1. Preis beim Landeswettbewerb „Prima 
la musica“ für Alena Punz (rechts) und Ju-
lia Roitner, im Bild mit ihrem Gitarrenlehrer 
Robert Timko und Direktorin Leopoldine Sal-
zer.
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PTS Mank/Melk

Was haben die Gemeinden Dunkel-
steinerwald und Texingtal genauso ge-
meinsam wie die Gemeinden Pöchlarn 
und Bischofstetten? Eine Schule an der 
Schnittstelle zwischen Bildung und Be-
ruf.

Die polytechnische Schule Mank/Melk 
bietet durch den Unterricht in verschie-
denen Fachbereichen und durch die 
berufspraktischen Tage die Chance, 
dass junge Menschen die nötige „Be-

rufswahlreife“ erreichen. Das wirtschaft-
liche Umfeld ist zwar einerseits fordern-
der geworden, andererseits suchen 
viele Firmen interessierte Lehrlinge. Die 
passende Lehrstelle zu finden ist sicher 
das zentrale Ziel der Schülerinnen und 
Schüler, die PTS bietet den Rahmen. In 
den Fachbereichen Bau, Dienstleistun-
gen, Elektro, Handel-Büro, Holz, Metall, 
Soziales-Gesundheit und Tou-
rismus  werden nicht nur per-
sönliche Interessen gefördert 
sondern auch eine Berufs-
Grundbildung vermittelt.

Zwei berufspraktische Wo-
chen, Angebote externer Ex-
perten wie Arbeiterkammer 
und Arbeitsmarktservice sowie 
zahlreiche Firmenpräsenta- 
tionen runden das Ange-

Eine Schule stellt sich vor
bot ab. Anmeldungen können  jeder-
zeit erfolgen, spätestens aber nach 
den Semesterferien um den Wunsch-
Fachbereich auch wirklich besuchen 
zu können. Unter dem Link www.poly-
mank-melk.at findet man neben weite-
ren Informationen auch eine Möglich-
keit zur Online-Anmeldung.

Landjugend Hürm

Am 21.1.2017 fand der „Ball für Jung 
und Alt“ der Landjugend Hürm statt. 
Jeder Besucher wurde persönlich mit 

einer Damenspende oder einem Stam-
perl Schnaps begrüßt.  Nach der Er-
öffnungspolonaise, getanzt von den 

Ball für Jung und Alt
Mitgliedern der Landjugend, eröffnete 
Bgm. Johannes Zuser offiziell den Ball. 
Anschließend wurden die Gäste von der 
Landjugend bewirtet. Heuer gab es erst-
mals eine Weinbar, wo verschiedenste 
Spezialweine verkostet werden konn-
ten.

Wie es sich für einen Ball gehört, gestal-
tete die Landjugend eine Mitternachts-
einlage unter dem Titel „Ein Fortgeh-
abend mit der Landjugend“, wobei in 
diesem Stück natürlich alle Charaktere 
und Handlungen frei erfunden wurden. 
Anschließend wurden das Schätzspiel 
aufgelöst und die Tombolapreise verlost. 
Wir gratulieren allen Gewinnern herz-
lich.
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Danksagung

DANKSCHREIBEN 
 

An alle Feuerwehrkameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hürm und Inning, 
Polizisten und Polizistinnen der Polizeiinspektion Loosdorf, sowie Rettungs- und Hilfsorganisationen 

der Umgebung welche am 14.12.2016 bei dem Verkehrsunfall L 5246 im Einsatz waren. 
 

An jenem Tag mussten mir zwei Polizisten die Mitteilung überbringen, dass mein Lebenspartner 
Martin bei einem Verkehrsunfall ums Leben gekommen ist. 

 
Ich hätte es niemals für möglich gehalten eines Tages auf die Idee zu kommen mich bei Ihnen allen zu 

bedanken. Bisher habe ich sowohl Feuerwehr als auch Polizei nicht wirklich wahrgenommen, für 
selbstverständlich gehalten oder mich das ein oder andere Mal sogar geärgert. 

 
Ich habe darüber nachgedacht, welche Leute das sind, die wir tagtäglich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
und Polizei antreffen. Was unterscheidet einen Helfer im Dienste der Feuerwehr oder Polizei von uns 

anderen Bürgern? 
 

Ob nun früh morgens, spät nachts, zu jeder Tages- und Nachtzeit, bei jeder Wind- und Wetterlage. 
Sobald ein Alarm kommt lassen sie alles stehen und liegen, sind bereit zu helfen, zu retten und Hilfe zu 

leisten – obgleich Sie Ihr eigenes Leben riskieren. 
 

Es sind Menschen wie DU UND ICH – Bauern, Büroangestellte oder Akademiker – aus allen 
Schichten - die tagtäglich über uns alle wachen. 

 
Wie geschrieben, hatte ich selbst wenige Erfahrungen mit unseren Einsatzkräften. 

Erst im Juli 2016, als wir Opfer eines Einbruchs wurden, kamen die ersten Berührungspunkte. 
Es war mir neu – solch Engagement und persönliche Betreuung, die ich hier erleben durfte. 

 
Wir alle lesen und hören tagtäglich von vielen Einsätzen, 

doch erst, wenn man persönlich davon betroffen ist, wird einem bewusst, wie dankbar 
wir sein können, dass wir Menschen wie Euch haben, die in ihrer Freizeit oder in 

ihrem Dienst bereit sind, jederzeit Hilfe zu leisten. 
 
Als die Helfer des Unfalls an jenem Tag an den Unfallort kamen, stellten einige fest, dass sie das Opfer 
kannten. „Ob Fremder, Bekannter, Freund oder Nachbar - man muss sich einfach darauf konzentrieren, 

dass man der einzige ist, der gerade helfen kann. Die Menschen verlassen sich auf dich. Für die 
Gefühlswucht ist erst nach dem Einsatz Zeit.“ 

 
Und die Gefühle kommen: Wenn das Adrenalin verschwindet und die Opfer gerettet oder geborgen 

werden konnten, dann überkommen die Lebensretter die Emotionen. Ein solcher Einsatz geht an 
keinem spurlos vorüber. 

 
Leider konnte meinem Lebenspartner Martin nicht mehr geholfen werden. 

Zum momentanen Zeitpunkt fällt es mir noch schwer all diese Zeilen in Worte zu fassen und 
persönlich zu überbringen. Auf diesem Wege möchte ich mich daher bei all jenen bedanken, die sowohl 

mir als auch meinem Partner Martin zur Seite gestanden sind und Hilfe leisteten. 
 

Herzlichen Dank 

Silvia A. 
In liebevoller Erinnerung an Martin 

(04.02.1970 – 14.12.2016) 
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Musikverein Hürm

Mit viel Schwung wurde das alte Jahr 
mit dem „Neujahrsblasen“ beendet 
und das neue Jahr mit dem „Musiker- 
gschnas“ angefangen. Bedanken möch-
ten wir uns bei der Bevölkerung für die 
Spenden und für den zahlreichen Be-
such unseres „Musikergschnas“. 

Wir Musiker proben schon fleißig für 
unseren nächsten großen Auftritt, unser 
alljährliches Frühlingskonzert im Gast-
haus Thier. Wir wollen euch jetzt schon 
herzlich einladen, am Freitag, dem  
12. Mai 2017, unsere Zuhörer zu sein.

Rückblick und Vorschau

 ein Sport mit viel Spaß 
 und Spannung 

… für jeden!
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Wir bewegen Menschen

hü
rm

ab 15. März wöchentlich:
 

Jeden Mittwoch 
ab 19.30 Uhr

wird am Stockplatz gespielt!

Unsere Termine: 17. Juni 2017 Firmenturnier

 22. Sept. 2017 Finalturnier 
  Dunkelsteinerwaldcup 

 7. Okt. 2017  Vereinsturnier

Es sind alle herzlich Wilkommen – einfach kommen und mitspielen! 

Die Stocksportfreunde 
freuen sich auf Deinen Besuch!

Sportunion Hürm
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FF Hürm
Mitgliederversammlung
Am 27. Jänner 2017 fand im Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer die 129. Jahres-
hauptversammlung, wie gewohnt mit 
einem Rückblick auf die Aktivitäten 
und Tätigkeiten des Jahres 2016, statt. 
Im vergangenen Jahr wurden von den 
Mitgliedern der Feuerwehr Hürm bei 
76 Einsätzen und 291 Übungen sowie 
sonstigen Tätigkeiten insgesamt 11.537 
Stunden geleistet. 
Willkommen heißen dürfen wir unsere 
neuen Kameraden Josef Bernoth und 
Stefan Markert, sowie Alvin Mayer und 
Fabian Göll bei der Jugendfeuerwehr.
Es ist uns eine besondere Freude un-
seren Kameraden Anna-Maria Gebhart, 
Sandi Gastecker, Ingrid Kalnay und 

Manuel Fuchsbauer zum erfolgreichen 
Erwerb des goldenen Feuerwehrleis-
tungsabzeichens am 7. Mai gratulieren 
zu dürfen. Diese besonders fordernde 
Ausbildung wird auch als die Feuer-
wehr-Matura bezeichnet. Bei der Prü-
fung wird umfangreiches Wissen zu den 
verschiedensten Themengebieten des 
Feuerwehrwesens gefordert.

Feuerwehrjugend
Der Spaß darf bei der Feuerwehrjugend 
nicht zu kurz kommen. Deshalb fuhren 
wir am 4. März, bei traumhaftem Wetter, 
mit unseren Jugendlichen auf den An-
naberg Ski fahren.
Wir freuen uns natürlich immer neue 
Mitglieder bei der Feuerwehrjugend be-
grüßen zu dürfen. Dein Engagement ist 

gefragt! Burschen und Mädchen ab dem 
Alter von zehn Jahren sind herzlich will-
kommen. Wenn ihr Interesse habt eure 
Freizeit sinnvoll und abwechslungsreich 
zu gestalten, dann meldet euch einfach 
bei unserem Jugendbetreuer Gerhard 
Bernhuber unter 0676/6407780 oder 
bei unserem Kommandanten Roman 
Thennemayer unter 0676/7850500. Es 
besteht natürlich auch die Möglichkeit 
an einem Schnuppertag teilzunehmen. 
Wir würden uns freuen den einen oder 
anderen Jugendlichen in unsere Runde 
aufnehmen zu dürfen.

Einsätze
Leider kam es in den ersten Monaten 
des Jahres 2017 zu sehr vielen und vor 

allem auch schwierigen 
Einsätzen. Wir möchten 
uns auf diesem Weg bei 
all unseren Mitgliedern 
für die laufende Ein-
satzbereitschaft und die 
souveräne Bewältigung 
der Einsätze bedanken. 
Auflistung der bishe-
rigen Einsätze im Jahr 
2017:

• 9. Jänner: Fahrzeug-
bergung nähe Har-
mersdorf

• 15. Jänner: Fahrzeugbergung in Hain-
berg
• 18. Jänner: Fahrzeugbergung in Rie-
ding
• 21. Jänner: Wassergebrechen in der 
Schönholdsiedlung
• 26. Jänner: Verkehrsunfall auf der A1
• 29. Jänner: Verkehrsunfall 
bei Sooß
• 30. Jänner: Kaminbrand in 
Sooß
• 31. Jänner: Fahrzeugber-
gung in Sooß
• 1. Februar: Fahrzeugber-
gung bei Kratzenberg
• 4. Februar: Verkehrsunfall 
bei der Ortseinfahrt Hürm 
mit vier Schwerverletzten
• 5. Februar: Wassergebre-

chen in Sooß
• 6. Februar: Zwei Fahrzeugbergungen 
bei Haag
• 13. Februar: Unfall bei Forstarbeiten
• 21. Februar: Verkehrsunfall in Sooß
• 24. Februar: LKW Bergung am Grub-
bichl
• 1. März: Brandeinsatz in Haag bei Bi-
schofstetten

Gemütliches Wochenende
In rund 90 Tagen ist es wieder soweit – 
Wir dürfen Sie bereits jetzt zu unserem 
Gemütlichen Wochenende vom 26. bis 
28. Mai einladen. Natürlich haben wir 
uns auch heuer ein tolles Programm für 
Jung und Alt überlegt.
Freitag 26. Mai:
Bieranstich durch Frenkie Schinkels und 
Dämmerschoppen mit dem Musikverein 
Hürm, anschließend Schlagernacht mit 
Sternenstaub, Marlena Martinelli und 
Udo Wenders
Samstag 27. Mai:
Seniorennachmittag, und am Abend 
unterhalten Sie die Life Brothers 4
Sonntag 28.Mai:
Frühschoppen ab 10 Uhr mit dem Mu-
sikverein Hürm. Ab 12 Uhr Marc Pir-
cher 25 Jahre Jubiläum NÖ-Fan Tag. Ab  
16 Uhr die Sankt Ägyder.

Geschätzte Gemeindebürger/Innen!
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Hürm dürfen sich nochmals sehr 
herzlich für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr bedanken. Weitere Infos 
finden Sie unter www.ff-huerm.at

OBR Roman Thennemayer



Zukunft mit HerkunftSeite 18� Hürmer Zeitung    
Vereinsnews

FF Inning

Jahreshauptversammlung 2017 
Am Samstag, 14. Jänner 2017, fand 
die 103. Mitgliederversammlung der 
FF-Inning im Gasthof Birgl statt. Kom-
mandant Fischer blickte auf ein äußerst 
erfolgreiches erstes Jahr unter Führung 
des neugewählten Kommandos zurück. 
Besonders die Teilnahme an den Bun-
desleistungsbewerben sowie die Qua-
lifikation für den Firecup 2017 in der 
NV-Arena in St. Pölten waren Highlights. 
Neuaufnahmen gab es heuer keine, da-
für durften einige Beförderungen und 
Ernennungen vorgenommen werden: 
Christian Machart: Beförderung zum 
Feuerwehrmann
Matthias Lechner: Ernennung zum 
Fahrzeugwart u. Beförderung zum 
Löschmeister
Franz Birgl: Ernennung zum Ehren-
hauptlöschmeister
Christina Haydn: Überstellung zur FF-
Kilb

2017 war bisher ein einsatzreiches Jahr 
für unsere Wehr:

Winterliche Fahrbahnverhältnisse un-
terschätzt 
31.01.2017 um 14:12Uhr: LKW-Ber-
gung eines polnischen Frächters, der 
auf dem Weg nach Mank mit Sommer-
bereifung hängen geblieben war. Die 
Unfallstelle wurde von den Kamera-

den abgesichert und mittels einer Ab-
schleppstange konnte der LKW prob-
lemlos über den Grubbichl geschleppt 
werden.

Schwerer Verkehrsunfall Orteinfahrt 
Hürm 
04.02.2017 um 20:13 Uhr: Ein PKW 
mit 4 Insassen  war frontal an die Haus-
mauer eines Wirtschaftsgebäudes un-
mittelbar nach der Ortseinfahrt Hürm 
geprallt. Die teilweise schwerverletzten 
Personen wurden mittels hydraulischen 
Rettungsgeräts aus dem Wrack geholt. 
Nach der Stabilisierung wurden sie ins 
Krankenhaus eingeliefert. 

Forstunfall - Person in Notlage 
13.02. um 10:30 Uhr: Unfall bei 
Forstarbeiten in einem Waldstück bei  
Simonsberg. Die Person wurde nach 

einigen Minuten Suche gefunden, nach 
der Erstversorgung per Schaufeltrage 
aus dem Wald transportiert und danach 
ins Krankenhaus eingeliefert.

LKW-Bergung am Grubbichl 
24.02.2017 um 11:43 Uhr: Am Grub-
bichl in Fahrtrichtung Inning, war ein 
mit Schotter beladener LKW aufgrund 
eines Ausweichmanövers von der Stra-
ße abgekommen. Die Transportfirma 
übernahm die Bergung mittels Bagger 
und Kran selbst. FF-Inning und Hürm  
sicherten die Einsatzstelle ab. Nach der 
Bergung wurde die Straße gereinigt und 
das Bankett neu aufgeschüttet.

Brandeinsatz (B3) in Haag bei  
Bischofstetten 
Großeinsatz wurde am 01.03.2017 um 
15:34 Uhr ausgelöst. Auf einem land-
wirtschaftlichen Anwesen in Haag bei 
Bischofstetten war Feuer im ersten 
Stock ausgebrochen.
Bei unserem Eintreffen waren bereits 
zahlreiche Nachbarwehren sowie Feu-
erwehren aus dem Bezirk St. Pölten 
vor Ort. Mit schwerem Atemschutz und 
HD-Rohr konnte der Brandherd schnell 
lokalisiert und bekämpft werden. Mittels 
Druckbelüfter wurden anschließend die 
Wohnräume vom Rauch befreit. 

das.fest 2017
Wir dürfen Sie geschätzte Gemein-
debürger zu unserem traditionellen 
Feuerwehrheurigen „das.fest“ von  
28.-30. April 2017 herzlich einladen.
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GEWINNSPIEL – 1.PREIS: ein HOCHBEET
... für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt! Sägewerk Schober Johannes 

Harmersdorf 4, 3383 Hürm
 Tel:  02754 / 82 45

SÄGEWERK

Tag der 
offenen Tore

Die Familie Schober lädt ganz herzlich 
alle Kunden, Freunde und 
Interessierte ein, 

um die neue Besäumanlage und 

den 50er vom Chef zu feiern! 

Samstag,
8. April 2017

von 14.00 – 18.00 Uhr

Voll motiviert starten wir wieder in die neue Saison!  
 
Wir bieten Getränke & Festausstattung aus einer Hand, 
für Gastronomie, Firmen, Feste und natürlich auch Privatfeiern! 
Vom WILDALP Wasser bis über Limonaden, Bier, Wein, Spirituosen 
bis zum hochprozentigen Weingeist, ist bei uns alles erhältlich! 
 
Unsere Öffnungszeiten sind:  
MO – FR  von 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr  
ab April – auch SA von 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Ob Firmen oder Privat „WIR SIND FÜR ALLE DA“ 
 
Christian Haberl Getränkehandel e.U. 
3383 Hürm, Inning Betriebsgebiet 2/2  
Tel: 02754 / 20 530 FAX 13 
E-Mail: getraenke@lord-haberl.at  
Homepage: www.lord-haberl.at 
      

 bezahlte Anzeigen
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jeden DO, 7.00 Uhr: Walken, Treffpunkt großer 
Parkplatz, Familienfreundliche Gemeinde
jeden DO, 17.00 Uhr: Schmankerltag/Feuerfleck-
essen, GH Schwaighofer-Zainer
02.04., 10.00-17.00 Uhr: Hobby-, Kunst- und 
Handwerksausstellung, GH Birgl
11.04.: Wientag der JVP Hürm
14.04., 19.00 Uhr: Karfreitagsweg der Katholi-
schen Jugend am Kirchenplatz
15.04., 20.00 Uhr: Fastenfeierabschlussparty im 
Jedermanns
28.-30.04., ganztags: das.fest mit Indoor Kuppel-
Cup am Samstag der FF Inning im GH Birgl
30.04., 11.00 Uhr: Maibaumaufstellen in Siegen-
dorf der Dorfgemeinschaft Siegendorf beim Heuri-
gen Schirgenhofer

Termine ÖAV:
01.04.: Viertelwanderung Römerweg
22.04.: Ysperklammrunde
30.04.: Frühjahrsradtour

April 2017

Veranstaltungskalender

Mai 2017

jeden DO, 7.00 Uhr: Walken, Treffpunkt großer 
Parkplatz, Familienfreundliche Gemeinde
jeden DO, 17.00 Uhr: Feuerfleckessen im GH 
Schwaighofer-Zainer
03.06., 9.15 Uhr: Pfarrfirmung der Pfarre Hürm
09.06.: Lange Nacht der Kirchen
10.06., 16.00 Uhr: Steckerlfischessen im Jeder-
manns
11.06., 8.00 Uhr: Jahresgedenktag des ÖKB Hürm
mit Hl. Messe und anschl. gemütlichem Beisam-
mensein im Pfarrhof 
14.06., 19.00 Uhr: Sonnwendfeuer der FF Jugend 
Hürm bei der Thier Halle (Ersatztermin: 15.06.)
16.06., 19.00 Uhr: Sonnwendfeuer der Dorfjugend 
Inning bei der Koller Halle
17.06., 14.00 Uhr: Firmenturnier der Sportunion, 
Sektion Stockschützen am Stockplatz
25.06., 13.00 Uhr: Sportfest der Sportunion Hürm 
am Sportplatz
29.06., 19.30 Uhr: Gemeinderatssitzung der Markt-
gemeinde Hürm

Termine ÖAV:
03.-04.06: Mountainbiken Leogang
03.06.: Viertelwanderung Römerweg
18.06., 11.30 Uhr: Bergmesse Rote Wand
24.06.: Damentour Rax
30.06.-01.07.: Gr. Buchstein-Südwandklettersteig

Juni 2017

jeden DO, 7.00 Uhr: Walken, Treffpunkt großer 
Parkplatz, Familienfreundliche Gemeinde
jeden DO, 17.00 Uhr: Feuerfleckessen im  
GH Schwaighofer-Zainer
05.05., 19.30 Uhr: Gemeinderatssitzung der Markt-
gemeinde Hürm
06.05., 18.00 Uhr: Maibaumkraxln der Landjugend 
Hürm am großen Parkplatz (Ersatztermin: 07.05., 
16.00 Uhr)
07.05., 8.00 Uhr: Florianikirchgang in der Pfarr-
kirche
12.05., 20.00 Uhr: Frühlingskonzert des Musikver-
eins Hürm im GH Thier
13.05., 19.00 Uhr: Muttertagsmaiandacht gestaltet 
von Elternverein und Jungschar in der Pfarrkirche
20.05., 0.45 Uhr: Wallfahrt nach Mariazell, Treff-
punkt bei der Schule, Rudolf Ganzberger
25.05., 9.15 Uhr: Erstkommunion der Pfarre Hürm

Gemeinde - Informationen

26.-28.05., ganztags: Gemütliches Wochenende mit 
Seniorennachmittag der FF Hürm beim FF Haus

Termine ÖAV:
06.05.: Viertelwanderung Römerweg
13.-14.05.: Granittrail
21.05.: Familienwanderung


